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Entstehung
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Entstehung

Intensität der Beteiligung

Informieren:

Ausgewogene und 

objektive 

Informationen, um 

Verständnis für 

Probleme, 

Alternativen, 

Möglichkeiten und 

Lösungen zu 

wecken

Rolle der 

Beteiligten:
Informations-

empfängerIn

Konsultieren:

Einholen von 

Meinungen, Ideen, 

Feedback zu 

Alternativen 

und/oder 

Entscheidungen

Kooperieren:

Umfassende 

Partnerschaft bei 

Entscheidungen, 

Entwicklung von 

Alternativen und 

Auswahl von 

Lösungen

Ermächtigen:

Endgültige 

Entscheidung liegt 

bei den Beteiligten

Rolle der 

Beteiligten:
BeraterIn

Rolle der 

Beteiligten:
Aktiv Mitarbeitende/r

Rolle der 

Beteiligten:
EntscheiderIn
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 Dialog an der gesamten Hochschule befördert 

 Bewusstsein für die Wichtigkeit des Themas geschaffen

 Information / Grundwissen gestreut

 Flächendeckende Erfüllung der Dokumentationspflichten

 Einführung eines einheitlichen Vorgehens / Prozesses

Nutzung bzw. Nutzen
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Beispiele
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 Entscheidend sind die Lehrenden / Prüfungskommissionsvorsitzenden, die 

von den Studierenden auf die potenzielle Anrechnung zuerst

angesprochen werden

 Unterschiede zwischen den Begriffen „wesentlicher Unterschied“ und 

„Gleichwertigkeit“ waren zuvor vielen nicht bekannt

 Hauptproblem ist der Aufwand, der mit Anrechnung einhergeht

Lessons learned



7Dr. Karolina Engenhorst, Qualitätsmanagement 18.02.2020

Literaturempfehlungen
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Backup

Elvira Kramhöller, Qualitätsmanagement
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Teil I: Grundwissen Anrechnung

 Wesentlicher Unterschied vs. Gleichwertigkeit

 Dokumente, die der Anrechnungsentscheidung zugrunde gelegt werden

 Fristen zur Antragstellung und -bearbeitung

 Dokumentation der Anrechnungsentscheidung

Teil II: Anrechnungspraxis@HM

 Relevante Fundstellen der Gesetze

 Gesammelte Praxisfälle

Aufbau der Handreichung
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Aufbau der Handreichung
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Aufbau der Handreichung


